
448 Stück ¿a»Zu vermischen.

19) Auf der Odertteustadt tu der Carl-straße tu Nr. 66. die ate Etage; sosleich oder auf
Johanni.

20 Bey dem Bändermelster Dötger in der Elisabetherstraße zwey Etage», bestehend t»
2 Stuben, Kammern und Küchen; sogleich oder auf Jvbaant.

31) Zu der Elisabetherstraße in der neuen Eckbehausung, -LsziS, eins mit« und eins phye
Mandeln; sogleich. ,

LI) Bey dem Metzgermeister Hillebraud, nicht weit vom Schlosse, 1 Stube, Kammer und Küche r ¡
auf Michaeli.

LZ) Bey dem Schneidermeister Löber in der Schloßstraße etliche Logis; sogleich oder auf Jo
hanni.

2;) Bey dem Bürger und Kramer, Johann George Frauke, in seinem Hause am Fruchthaufe,
in der Kasernenstraße. 2 Stuben htntenaus, ein Kuhstall für 2 bis z Stück Kühe, auch ein
Sckweinestrll und groß Theil Keller, nebst einen Bvdev, und aus diesem Boden eine Kammer.

25) In der Hobrntborstraße Nr. 484. 7 Stuben, 1 Vorzimmer mit Kamin, 7 Kammern,
% Küchen, i Speisekammer, 2 ve sch'offene Keller, z verschlossene Holzplätze, auch Boden;
sogleich oderauf Johanni, einzeln oder zusammen.

-6) Bey der Frau Wittichen in der untersten Jshanuesstraße r Logis mitMeubelu- eine Treppe
hoch, und kann sogleich bezogen werden.

37) In der Dsrokheenstraße, nahe besm Ahneberq, bey dem Quartier-Commiss. Hr. Pflöck,
ein Lsgis, welches für eine» Bäcker- Brauer oder Kramer sehr schicklich ist; sogleich oder
auf Jobanni.

28) Auf dem Gouvernement-platz in Nr. 48. ein Logis mit Meubeln, bestehet in einer Stube,
welche tapeziert, nebst Kammer und Bedientenkammer, auch Hvlzplatz.

39) Am Drink, bey dem Kaufmann Hr. Pfeiffer, in der 2ten Erage Stube und Kammer vornherau-,
nebst Küche und Kammer im Hinterhause, an eine stille Hau-haltung; auf Johanni.

30) In der Martintstraße Nr. 28. beym Kaufmann Herr Carl Kaß zwey Logis; sogleich oder auf
Johanni. .

gl) Bey dem Bäckermeister Wenzel vor der Schlacht, c Stube, rKammern und Küche; sogleich
oder zu Johanni, «

33) Ja der obersten Zobannisstraße zum rothen Mantel, 1 Treppe hoch, etliche Stube» und Kam
 mern, Kellerund Holzplatz; sogleich oder zu Johanni,

sr) In des Schretnermstr. Friesen Behausung, an der Holländischenstraßen Scke, die ZteSta-
ge; desgleichen in der Unterneustadt in dem Bechtschen Hause, hinter der Kirche, tnderzte»
Etage - Stuben, 3 Kammern, 3 Küchen, einzeln oder beysammen, beyde- sogleich oder

Johanni.
34) Auf der jvberneustabt in der Frankfnrterstraße in Nr. ri. folgende Logis, als: in der

iten Etage, i Stube 3 Kammern, geräumltche Kücke, Keller und Platz für Holz im Hof; so
gleich oder auf Johanni. In der -ten Etage eine Stube und KKche; auf Johanni.

 ID Im Jdaischen Hans auf dem Drink Nr 5'8. ein Logis, besteht in 2 Stoben, wovon eine
tapeziert und eine auf die Wand gemahlt ist, s Kammern, i Küche, sogleich an eme still«
Haushaltung; sodann hinter dem «athhau- in Nr. 793. ein Logis, bestehet in 2 Stuben,
Kammer, Rücke und Boden; tng'eichen npch ein Logis im Mittelhause, welche- in Stube,
Kammer, Küche und kleinen Boden bestehet, alles sogleich oder auf Johanni; in Nr. 518»
aufm Brink ist das nähere zu erfragen.

ah) Im Goldnen Löwen in der Martinistraße bey Hr. Persch, die rte Etage, bestehet aus
Stube, z Kammern Küche. Holzstall, auch Boden; in der Zten Etage, Stube, Kammer,
Küche und Holzstall, auch Boden vornberauö; auf Johanni.

«7) Auf der Ob rnenstadt in der Carlsstraßr, in derArbouenischen Behausung Nr. 78. die bei

Etage, zusamme« oder tu zwey Theile, wobey Stallung, Neruise, Keller, Waschhaus, das
W-s-


